
TEET UBLITZ. Nur noch wenige Wochen,
dann fällt der Startschuss zum Städte-
dreieckslauf. Es ist also höchste Zeit,
um mit dem Training zu beginnen,
wie die Organisatoren mitteilen. Hier-
zu wurden bereits vorab die einzelnen
Strecken markiert. Auch dieses Jahr
führt aufgrund der Sperrung der Irl-
Brücke in Burglengenfeld die Strecke
über denParkplatz beimEislaufplatz.

Am 17. August ist es dann so weit.
Der erste Startschuss fällt im Stadtpark
Teublitz um 14.30 Uhr für den Bambi-
ni-Lauf. Um 14.45 Uhr folgen dann die
Schüler zum1,5Kilometer langenLauf
durch das Stadtgebiet. Der Volkslauf
über zehn Kilometer beginnt um 15
Uhr beim Rathaus Maxhütte-Haidhof.

Der Volkslauf über sechs Kilometer
startet ebenfalls um 15 Uhr beim Rat-
haus Burglengenfeld; fünf Minuten
später machen sich von dort die Wal-
ker auf ihre Strecke. Im Rahmen der
Eröffnung des Bürgerfestes in Teublitz
findet gegen 17 Uhr die Siegerehrung
des Städtedreieckslaufs statt.

Möglich sindAnmeldungenbei den
Stadtverwwr altungen (Burglengenfeld:
Tel. 7018-20, Maxhütte-Haidhof: Tel.
3022-41, Teublitz: Tel. 9922-15) oder un-
ter wwww www .staedtedreieckslauf.de. Auf
derHomepage können auch die einzel-
nen Strecken abgerufen werden. Und
Kurzentschlossene können sich bis ei-
ne Stunde vor Start im jeweiligen Start-
bereich ihres Laufes nachmelden.

STÄDTEDREIECKSLAUF

Läufer fiebern Start entgegen

Das Organisations-Team, Sabine Eichinger und Markus Schomburg, hat die
Laufstrecken bereits markiert. FOTO: BENJAMIN FREMMER

BAD ABBACH. An der offenen Gau-
meisterschaft im sportlich Trapschie-
ßen beteiligten sich siebenMannschaf-
tenmit 22 Schützen. Ausgetragenwur-
de die offene Gaumeisterschaft in Bo-
ckenberg bei Bad Abbach, es wurden
zwei Durchgänge mit jeweils 25Wurf-
scheiben geschossen. Das beste Ergeb-
nis erzielte Max Löffllf er mit 42 Schei-
ben, gefolgt von Josef Weber mit 37
Scheiben und Georg Fuchs mit 35
Scheiben.

In der Jugendklasse erreichte David
Daske mit 23 Scheiben das beste Ein-

zelergebnis. Die Mannschaftswertung
konnten die deutsch-amerikanischen
Sportschützen Grafenwöhr mit den
SchützenMax Löffllf er, JosefWeber und
Erich Hierl mit 104 Scheiben für sich
entscheiden.

Für das Jahr 2020 ist eine offene
Gaumeisterschaft mit anschließender
Landesmeisterschaft imSkeetschießen
geplant. Alle Skeet-Schützen, die ihre
Flinte noch nicht endgültig an denNa-
gel hängen wollen, sollen sich beim
Wurfscheibenreferenten des Oberpfäl-
zer Schützenbundesmelden. (taf))f

SCHIESSSPORT

Löffllf er siegtmit großemVorsprung

Die besten Schützen im sportlichen Trapschießen FOTO: SCHUHBAUER

SCHWANDORF. Die Vorbereitungs-
phase für die Bayernliga-Saison ist bei
den Volleyballerinnen des VC Schwan-
dorf bereits im vollen Gange. Seit dem
Sieg in der Relegation und dem damit
verbundenen Aufstieg in die Bayernli-
gaAnfangApril hat sich bereits viel ge-
tan beim VC Schwandorf. Sowohl auf
der Trainerbank als auch bei den Spie-
lerinnen siehtmanneueGesichter.

Für die Bayernliga-Mannschaft hat
die Vereinsführungmit Pavel Barborka
einen neuen Trainer verpfllf ichtet. Das
bisherige Trainergespann Thea und
Gerd Spies, das die Mädels von der
Kreisklasse bis in die Bayernliga ge-
führt hat, legt den Schwerpunkt nun
wieder auf die Nachwuchsarbeit. Gerd
Spies wird aber als „Team-Manager“
der Mannschaft weiter erhalten blei-
ben. „Es war jetzt wichtig, mit einem

externen Trainer neue Impulse zu set-
zen“, erklärte der Vorstand den Perso-
nalwechsel. Mit Pavel Barborka (57)
konnte ein Trainer gewonnen werden,
der hohe fachliche Kompetenz mit-
bringt.Der ehemalige tschechischeNa-
tionalspieler ist in Volleyball-Kreisen
kein Unbekannter. Seit 26 Jahren lebt
der 197Meter große, ehemaligeMittel-
blocker im oberfränkischen Marktred-
witz. In den 80er Jahren spielte er bei
Roter Stern Prag und wurde viermal

tschechischer Meister. Mit der tsche-
chischen Nationalmannschaft errang
er 1985 die Vize-Europameisterschaft.
Beim VGF Marktredwitz spielte Pavel
Barborka noch selbst aktiv in der 2. Li-
ga, bevor er dann im Jahr 2000 auf die
Trainerbank wechselte. Später über-
nahm der A-Schein-Inhaber bei den
OberfrankendenDamenbereich.

Mit zwei jungen Studentinnen
konnte derVCSchwandorf seinenBay-
ernliga-Kader verstärken. Sowohl die
Außenangreiferin Leonie Knaus als
auch die Mittelblockerin Helena Gleiß
haben bereits höherklassige Erfah-
rung. Beide studieren in Regensburg.
Dort ist auch der Kontakt entstanden.
Leonie Knaus kommt eigentlich aus
Baden-Württemberg, spielte dort bei
der TG Biberach in der 3. Liga. In Re-
gensburg studiert die 23-Jährige derzeit
VergleichendeKulturwwr issenschaft.

Die 1,93 Meter große Helena Gleiß
hat beim TV Altdorf das Volleyball
spielen gelernt. Schon mit 14 Jahren
stand sie im Kader der Jugend-Natio-
nalmannschaft.Mit 15 Jahrenwechsel-
te sie ins Internat des Bundesligisten
Rote Raben Vilsbiburg, spielte dort
auch in der 2. Bundesliga. In Regens-
burg studiert sie jetzt die Fächer Biolo-
gie und Englisch für das Lehramt an
Gymnasien.

Drei neue Gesichter bei
den Bayernliga-Damen
VOLLEYBALL Pavel Bar-
borka coacht nun die Da-
men des VC Schwandorf.
Helena Gleiß und Leonie
Knaus verstärken den
Aufsteiger.
VON GERD SPIES

Der neue Trainer Pavel Barborka, Helena Gleiß und Leonie Knaus (von links) mit VC-Vorstand Gerd Spies FOTO: SPIES

BAYERNLIGA-DAMEN

Neuzugänge:Der neue Trainer
hofft,mit den beidenNeuen die Lü-
cken schließen zu können,die
durch den studiumsbedingten
Weggang vonSpielführerin Rebec-
ca Rester undMittelblockerin Jo-
hannaMunding entstanden sind.

Auftakt: Am28.September star-
ten die Volleyball-Mädels des VC in
die Bayernligamit einemAuswärts-
spiel beimATSVVeitsbronn.Am2.
Spieltag, 12.Oktober, spielen sie
dann erstmals vor heimischemPu-
blikum in derOberpfalzhalle gegen
den TVMömlingen.

LEONBERG. Nach dem erfolgreichen
dritten Tabellenplatz im vergangenen
Jahr verstärkte sich der SV Leonberg
für die neue Saison in der Kreisklasse
Süd. Mit Michael Meyer vom FC Max-
hütte-Haidhof, David Igl vom ASV
Holzheim und Hans Bernsteiner vom
SC Teublitz verstärkte sich die Mann-
schaft von Trainer André Schille mit
drei neuen Mittelfeldspielern. Außer-
demstießenwährendder Sommerpau-
se die Stürmer Murat Can vom SC Si-
nopspor 57 und Sebastian Birk sowie
Abwehrspieler Witali Schneidt, der
schon inder Bezirksliga für den SVauf-
lief und nun reaktiviert wurde, zu Le-
onbergsMannschaft.

Mit Christian Frei sicherten sich die
Leonberger zudem die Dienste eines
weiteren Keepers. Der 31-Jährige
Schlussmann spielte ebenfalls bereits
in seiner Vergangenheit für den Sport-
verein und stößt nun nach längerer
Pause wieder zurück zu Leonbergs Se-

niorenteam. Mit den insgesamt sieben
Neuzugängen will Schilles Mann-
schaft auch in dieser Saison wieder al-
les daran setzen, oben im Tableau der
Kreisklasse Süd mitzuspielen. Dazu

wird auch Ralf Dorner seinen Beitrag
leisten. Er wird Schille in der neuen
Saison als Co-Trainer zur Seite stehen
und Leonbergs Team zusätzlich unter-
stützen.

FUSSBALL

Leonberg gehtmit Verstärkungen in die neue Saison

Witali Schneidt, Michael Meyer, Sebastian Birk und David Igl (vorne, von
links) verstärken Leonbergs Team. Ralf Dorner (3.v.r.) wird Co-Trainer. FOTO: AH

TOTO-POKAL

Altenschwand lädt
Schwarzhofen

Fischbach trifft auf
den FCOVI-Teunz

ALTENSCHWAND. ImAchtelfinale des
BFV-Toto-Pokals imKreis
Cham/Schwandorf trifft der SVAlten-
undNeuenschwandamMittwochvor
heimischemPublikumauf denBe-
zirksligisten SVSchwarzhofen.Die
Partiewirdum19Uhr angepfiffen.Al-
tenschwand startetemit einer bitteren
0:1-Niederlage bei derDJKRettenbach
indieneue SaisonderKreisklasse Süd.
In der vergangenenSpielzeit belegte
dasTeamvonTrainerHubert Schei-
nost nochden zweitenTabellenplatz
und scheiterte in derRelegation am
Aufstieg in dieKreisliga.Auch
Schwarzhofen ist nachden erstenbei-
denSpielen inder BezirksligaNord
nochohne Sieg.Altenschwand spielte
imPokal zuvor gegendenTSVWink-
larn (5:1) unddenSCWeinberg (4:1).

FISCHBACH. Nachder 0:3-Niederlage
amvergangenenSonntagbeimSVLe-
onberg ist der SVFischbachbereits am
heutigenDienstag (19Uhr) erneut ge-
fordert. ImAchtelfinale des BFV-Toto-
Pokals imKreisCham/Schwandorf
trifft dieMannschaft vonTrainerAnd-
reasMiksch zuHause auf denFCOVI-
Teunz.Dieser stieg in der vergangenen
SaisonvonderBezirks- in dieKreisliga
ab. Ebensowie Fischbachkönnenauch
dieGäste nichtmit ihremSaisonauf-
takt zufrieden sein. ImHeimspiel ge-
gendie SGSchönthal/Premeischl
reichte es für dasTeamvonCoach Josef
Haller nur zu einem2:2-Unentschie-
den. In den erstenbeidenRundendes
Pokals landete FischbachErfolge gegen
denSCTeublitz (5:1) unddenSCSi-
nopspor (6:4).
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